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wie wird das Wetter heute?
Eine simple Frage, die aber immer 
mehr an Bedeutung gewinnt: Orkane, 
sintflutartiger Starkregen oder Hitze-
wellen – heftige Wetterphänomene be-
stimmen immer häufiger unser Leben. 
Diese deutlichen und vor allem warnen-
den Zeichen des Klimawandels müssen 
wir ernst nehmen. Das verheerende 
Hochwasser vor einem Jahr führte uns 
das schmerzhaft vor Augen. Wir stehen 
vor großen Herausforderungen und 
eine notwendige Energiewende und 
Ressourcen-Schonung werden immer 
wichtiger. Wir müssen uns über eige-
ne, erneuerbare Energien Gedanken 
machen – das hat uns auch der Krieg in 
der Ukraine und die Abhängigkeit von 
russischem Gas deutlich gemacht. Wir 
sind gezwungen, nach Alternativen zu 
suchen. Gewohnheiten und Selbstver-
ständlichkeiten werden auf den Kopf 
gestellt. Weitermachen, wie bisher, 
scheint nicht mehr zu gehen. Wir müs-
sen umdenken und das in vielen Be-
reichen – konsequent, umwelt- und so-
zialverträglich. Unser gesellschaftlicher 
Zusammenhalt wird nach der Corona-
Krise erneut auf die Probe gestellt. Wir 
müssen jetzt Verantwortung überneh-
men – für uns und für zukünftige Gene-
rationen. Machen Sie daher mit, beim 
sparsameren Umgang mit Energien!

Liebe Lohmarerinnen 
und Lohmarer, 

Um die Vision von Smart City Lohmar 
zukünftig im Stadtbild sichtbarer zu 
machen, wurden für das Smart City 
Projekt RBS.Mobil Bildmarken entwi-
ckelt. Dabei steht RBS für Rheinisch 
Bergisch Smart, ein vom Bundesmini-
sterium gefördertes Projekt, mit dem 
die Stadtverwaltung in den kommen-
den vier Jahren sieben konkrete Maß-

Bürgermeisterin Claudia Wieja und Smart-City-Koordinatorin Dr. Sonja Holl-Supra präsentieren die 
neue Bildmarke von Rheinisch.Bergisch.Smart. Mobil.

Smart City Lohmar
Kreative Bildmarken machen das 
Angebot sichtbar

nahmen in Lohmar umsetzen wird, um 
die Stadt noch mobiler, vernetzter und 
intelligenter zu machen. 

In einem Video, zu sehen auf der In-
ternetseite Smartcity.Lohmar.de, er-
klären Bürgermeisterin Claudia Wieja 
und Smart-City-Koordinatorin Dr. Son-
ja Holl-Supra die Ideen der kreativen 

Visualisierungen der Si-
gnets sowie die Inhalte 
und Bedeutungen der 
einzelnen Maßnahmen.

Schauen Sie sich doch 
einmal auf unserer Inter-
netseite um. Dort finden 
Sie spannende Informa-
tionen und den aktuellen 
Sachstand der Maßnah-
men.

Oder kontaktieren Sie uns 
mit Ihren eigenen Idee 
und Fragen via E-Mail:  
Digital@Lohmar.de

Ihre Beiträge sind bei uns 
herzlich willkommen.



                          

   

v.l.n.r: André Neff (Leiter Einsatzhygiene), Kai Bauer (Mitglied Hygieneabt.) Lukas Dreilich (Mitglied 
Hygieneabt.) Andreas Behncke (Dezernent der Stadt Lohmar), Peter Völkerath (Leiter der Feuer-
wehr), Marion Völkerath (Mitglied Hygieneabt.)

Wir gratulieren

Großes 
Jubiläums-Event 
am 05.09.2022!

 
Wir laden alle LohmarerInnen herzlich 
ein, am Montag, den 05. September 
von 15:00 bis 18:30 Uhr 
im Breiter Weg mit uns zu feiern!
Sie erwartet ein 10 Meter langer Kuchen, 
ein Technikfahrzeug zum Schauen und 
Verstehen und natürlich Spiel und Spaß 
für die ganze Familie neben der Lohmarer 
Kirmes. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Nicht vergessen:  
Auch auf der Rückseite 
dieser Ausgabe 
fi nden Sie ein 
Puzzleteil zum 
Ausschneiden und 
Sammeln! �
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Die Interschutz ist die Weltleitmesse für 
Feuerwehr, Rettungswesen, Bevölke-
rungsschutz und Sicherheit. Hier konnte 
die Feuerwehr Lohmar ihr neues Einsatz-
hygienekonzept einem breiten Fachpu-
blikum vorstellen. Unter Leitung von An-
dré Neff, Leiter Einsatzhygiene, wurde 
das Einsatzhygienekonzept entwickelt, 
bei dem Einsatzkräfte der Feuerwehr 
bereits an der Einsatzstelle ihre mit Ruß 
und Schadstoffen kontaminierte Klei-

Energie: Rhein-Sieg-Kreis und Kommunen
Nächste Schritte zur Vorbereitung auf mögliche Einschränkungen im 
Herbst

dung tauschen können, um somit eine 
Verschleppung von Schadstoffen zu ver-
meiden und mit frischer Dienstkleidung 
sofort wieder für den nächsten Einsatz 
bereit sind. 

Ein führender Hersteller von Feuer-
schutzbekleidung war auf das Konzept 
aufmerksam geworden und hatte die 
Feuerwehr Lohmar eingeladen, es auf 
seinem Messestand zu präsentieren.

Es wird gefeiert: 900 Jahre Wahlscheid
Die Wahlscheider Vereine und die Stadt-
verwaltung laden herzlich zur 900-Jahre-
Wahlscheid-Jubiläumsfeier ein: 
Am 20. August findet der Festakt ab 19:00 
Uhr im Forum statt. Einlass ab 18:00 Uhr.
Auftritte der Wahlscheider Chöre verspre-
chen einen unterhaltsamen Abend, auf 
den sich, seit Anfang des Jubiläumsjahres, 
alle gefreut haben.

Karten sind zum Preis von 900 Cent im La-
den 78, im Modestübchen, an der Infothe-
ke im Stadthaus sowie an der Abendkasse 
erhältlich. 
Die Eintrittskarten aus dem letzten Jahr 
behalten ihre Gültigkeit. 

Mit der Meddendren-Veranstaltung am 
26. August und der anschließenden Kir-
mes wird die Reihe der Jubiläumsfeierlich-
keiten fortgesetzt. 
Infos: Wahlscheid900.Lohmar.de

4. August: Eheleute Paulina und Ale-
xander Wagner, Scheiderhöhe, zur Di-
amantenen Hochzeit

4. August: Eheleute Barbara und Franz 
König, Lohmar-Ort, zur Goldenen 
Hochzeit

6. August: Maria Debschütz, Wahl-
scheid, zum 90. Geburtstag

17. August: Josef Breuch; Lohmar-Ort; 
zum 90. Geburtstag

22. August: Hans Windhöfel; Donrath; 
zum 90. Geburtstag

23. August: Eheleute Hildegard und 
Walter Hochstein, Geber, zur Eisernen 
Hochzeit

23. August: Eheleute Rosemarie und 
Herbert Matschke, Wahlscheid, zur Di-
amantenen Hochzeit

Feuerwehr Lohmar präsentiert ihr Einsatzhygiene-
konzept auf der Interschutz

Der Rhein-Sieg-Kreis und seine Kom-
munen gehen gemeinsam die nächsten 
Schritte, um sich auf mögliche weitere 
Energie-Einschränkungen ab dem kom-
menden Herbst vorzubereiten. Ziel ist 
es u.a., einheitliche Festlegungen zur 

Energieeinsparung für kommunale Ein-
richtungen zu treffen. Auf der Agenda 
des Arbeitskreises steht außerdem die 
weitere Vervollständigung der örtlichen 
Lagebilder. Energiespartipps unter: 
www.energiewechsel.de/presse



   

Lohmar. Stadt der Generationen.
			   Aktiv im Grünen leben.
           

Ehrenamt des Monats August: Natalia Gehann

Ehrenamtskampagne im Brand- und Katastrophenschutz 

Das unter städtischer Trägerschaft 
geführte Lohmarer Begegnungszen-
trum „Villa Friedlinde“ bietet den 
Bürger*innen eine vielfältige Angebot-
spalette an Veranstaltungs- und Kurs-
möglichkeiten. 

Die Kursleitung erfolgt über ehrenamt-
liche Kräfte. Nach der langen Corona-
Zeit haben die Angebote wieder volle 
Fahrt erreicht, und einige Teams wür-
den sich über zusätzliche, ehrenamt-
liche Hilfe sehr freuen:
So das „Frühstück für Jung und Alt“, 
einmal monatlich dienstags, oder der 
„Gemeinsame Mittagstisch“, einmal 
monatlich montags, sowie das zweimal 
im Monat stattfindende „Villa-Café“ am 
Montagnachmittag. 

Das Villa-Team freut sich über jede Un-
terstützung. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Informationen unter Tel.:  
02246 301630 oder per Mail: Susan.
Dietz@Lohmar.de 

Das ehrenamtliche Engagement von Or-
ganisationen wie der Lohmarer Willkom-
menskultur oder von Privatpersonen 
für ukrainische Flüchtlinge ist weiter-
hin enorm und die Hilfe vielfältig: Mit 
großem Einsatz wirken Vertreter*innen 
aus Kirchen, Vereinen, gemeinnützigen 
Organisationen und Verbänden sowie 
Schulen, Politik und zahlreiche enga-
gierte Bürger*innen bei der Unterstüt-
zung der Flüchtlinge in Lohmar mit. Eine 
dieser engagierten Personen ist Natalia 
Gehann.

Ausgangspunkt für Natalia Gehanns 
Arbeit in der Flüchtlingshilfe war eine 
WhatsApp-Gruppe, die in Pandemie-
zeiten zur Nachbarschaftsunterstützung 
ins Leben gerufen wurde. 
Nach Ausbruch des Krieges wurde die-
se umfunktioniert: In Sekundenschnel-
le wurden Helfer*innen zusammenge-
trommelt, um ein Haus für ukrainische 
Flüchtlinge einzurichten. Das Netzwerk 
wuchs schnell. 

Natalia Gehann kommt ursprünglich 
aus Russland. 2001 kam sie als Au-Pair 
nach Deutschland und blieb. Mit Mann 
und Kindern baute sie sich ihr Leben in 
Lohmar auf. 

Zu Kriegsbeginn wurde ihr schnell klar, 
dass ihre Muttersprache eine wertvolle 
Unterstützung darstellt: Von einigen 
Ukrainerinnen und Ukrainern ist Rus-
sisch die erlernte Sprache. Gehann bot 
ihre Hilfe als Übersetzerin an und un-
terstützt seitdem Familien bei vielen 
Angelegenheiten wie Behördengängen, 
Arztbesuchen und allem, was anfällt. 
Sie ist rund um die Uhr erreichbar und 
ihre Telefonnummer wird viel und gerne 
weitergereicht. 

Was bewegt Gehann am meisten? „Dass 
die Menschen aus der Ukraine ’meine 
Leute’ sind. Die Sprache hat uns immer 
vereint. Die Menschen brauchen Hilfe 
und ich spreche ihre Sprache. Es gab di-
rekt viele Menschen, die mit anpacken 
und helfen wollten. In einem Netzwerk 
bewegt man sich schneller als alleine“, 
so Gehann. 

Das Ziel von Gehann ist es, Menschen 
zusammenzubringen und zu integrie-
ren. An einen besonders schönen Mo-
ment erinnert sie sich bei einem Ausflug 
mit ukrainischen Kindern in einem Tram-
polin-Erlebnispark: Die Kinder blühten 
auf, lachten und wirkten schwerelos. 
„Das waren die glücklichsten drei Stun-

den meines Lebens“, verabschiedete 
sich ein kleines Mädchen bei Gehann. 
Diese kleinen und doch so großen Mo-
mente bleiben in Erinnerung und geben 
Kraft weiterzumachen.

Die Stadt Lohmar dankt Natalia Gehann 
sowie allen Helfer*innen außerordent-
lich für ihren bedeutenden Einsatz für 
die Ukraine-Flüchtlinge.

Weitere Informationen zum Thema Will-
kommenskultur und Ehrenamt unter 
www.Willkommenskultur-Lohmar.de.

Bürgermeisterin Claudia Wieja (l.) zeichnet Na-
talia Gehann (r.) mit dem Ehrenamt des Monats 
August aus.

Villa Friedlinde: ehrenamt-
liche Hilfe gesucht In Nordrhein-Westfalen wird der Brand- 

und Katastrophenschutz zum überwie-
genden Teil von ehrenamtlichen Kräften 
getragen. Sie haben Freude an ihrem 
Ehrenamt und stellen sich uneigennüt-
zig in den Dienst der Mitmenschen, um 
ihnen bei Gefahren und Notlagen durch 
Feuer, Unglücksfälle oder Naturereig-
nisse beizustehen.
Mit einem Videospot wirbt der Brand- 
und Katastrophenschutz für die Stär-
kung des Ehrenamtes. Er zeigt mit le-
bendigen Bildern, was Ehrenamt im 
Katastrophenschutz bedeutet. 
Auch Lohmar unterstützt diese Ak-
tions-Kampagne, denn auch die Frei-
willige Feuerwehr der Stadt Lohmar 
ist ehrenamtlich engagiert. Die Stadt-
verwaltung freut sich und befürwor-
tet es, dass durch solche Kampagnen 
dem Ehrenamt und hierbei besonders 
dem Brand- und Katastrophenschutz 
Aufmerksamkeit und Anerkennung ge-
schenkt werden. 
Das Video ist auf Ehrenamt.Lohmar.de 
zu sehen.

In Lohmar sind über 200 Feuerwehr-
frauen und -männer aktiv, die in fünf 
Ortsgruppen organisiert sind. 
Mit dem hohen Ausbildungsstand, 
durch regelmäßiges Training und 
mit einer hochwertigen Ausrüstung 
sind sie gemeinsam zum Wohle der 
Bürger*innen im Einsatz.

Bei der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Lohmar werden stets neue Mit-
glieder gesucht, um die rein ehren-
amtliche Einsatzabteilung zu verstär-
ken. Mitmachen kann jeder im Alter 
zwischen 18 und 67 Jahren. Voraus-
setzung ist eine gute körperliche und 
mentale Leistungsfähigkeit, die Be-
reitschaft sich ausbilden zu lassen so-
wie eine gute Teamfähigkeit.
Wenn Sie nicht mit in den Einsatz fahren 
wollen, können Sie vielleicht mit Ihren 
besonderen Erfahrungen und Fähig-
keiten auf andere Weise unterstützen.  

Weitere Informationen finden Sie un-
ter: www.feuerwehr-lohmar.de



•	  

Sämtliche Sitzungsunterlagen sind 
über das Rats-Informations-System
einzusehen: Session.Lohmar.de

Hier finden Sie auch die Möglichkeit, 
sich für eine Teilnahme anzumelden. 

Di., 16.08.: Haupt-, Finanz- und Be-
schwerdeausschuss

Mi., 24.08.: Stadtentwicklungsaus-
schuss

Do., 25.08.: Ausschuss für Umwelt 
und Klimaschutz

Mi., 31.08.: Sonderausschuss Birk
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Sprechstunde der  
Bürgermeisterin

Impressum

Haben Sie Fragen, Probleme oder 
Anregungen, die Sie  persönlich 
mit Bürgermeisterin Claudia Wieja 
besprechen wollen? 

Dann besuchen Sie die Sprechstun-
de der Bürgermeisterin!

Montags, 14-tägig, ab 17:00 Uhr,  
im Rathaus ggf. als Video- oder Tele-
fonkonferenz

Anmeldung bei Regina Fröhlich: 
Regina.Froehlich@Lohmar.de oder 
unter Tel.: 02246 15-104.

22. August: Klartext statt Amtsdeutsch 

Fußwege im Fokus

Es ist die umweltfreundlichste Fortbe-
wegungsart der Welt und Lohmar setzt 
das Gehen in der Verkehrsplanung nun 
besonders in den Fokus: Auf zwei ge-
planten Begehungen werden Mängel 
und Anregungen aufgenommen und im 
Rahmen eines umfangreichen Fußver-
kehrs-Checks bearbeitet.
Bei den Begehungen vor Ort haben 
Teilnehmer*innen die Gelegenheit, Pro-
bleme und Sichtweisen auszutauschen 

Die nächste Episode von „Klartext statt 
Amtsdeutsch“ findet am 22. August, 
von 18:00 bis 19:00 Uhr als Livestream 
statt.

Das neue Gesprächsthema wird noch 
bekannt gegeben. Infos unter: www.
Lohmar.de/online-dialog

Bürgermeisterin im Dialog

Sie haben ein Thema, das aktuell dis-
kutiert wird, zukünftig im Stadtgebiet 
ansteht oder das den Lohmarer*innen 
wichtig ist?
Dann schlagen Sie es vor und beteili-
gen sich als Gesprächspartner*in beim 
Dialog: Wir freuen uns auf Ihre Vor-
schläge. E-Mail: Online@Lohmar.de

Aufgrund der Sommerferien fällt der 
persönliche Austausch mit der Bürger-
meisterin in den Lohmarer Ortsteilen 
im August aus. Alle Anliegen und kon-
struktive Meinungen sind wieder am 
12. September in Weegen willkommen. 
Gemeinsam mit den Beigeordneten 
Bernhard Esch und Andreas Behncke 
steht die Bürgermeisterin dann wieder 
zwischen 18:00 und 19:00 Uhr interes-
sierten Bürger*innen für ungezwun-

12. September in Weegen: Bürgermeisterin vor Ort
gene und offene 
Gespräche zur Ver-
fügung.
Treffpunkt: Dorfplatz 
(Weegener Straße/
Weihenweg).
Anmeldungen sind 
nicht nötig. Themen 
müssen im Vorfeld 
nicht festgelegt wer-
den.

Erste Begehung am 15. August
und neue Lösungsansätze und Ideen zu 
diskutieren. 
Die erste Begehung findet am 15. Au-
gust  um 17:00 Uhr statt und führt über 
Breiter Weg, Frouardplatz, Vila-Verde-
Straße, Kirchstraße, Altenrather Stra-
ße, Johannesstraße, Hauptstraße. Ei-
senmarkt zur Bachstraße. Treffpunkt 
ist der Parkplatz Friedhof/alter Sport-
platz/Breiter Weg.  
Interessierte sind herzlich willkommen!

23.- 30. September: Kulturtage 

Bei den Kulturtagen zeigt Lohmar was 
es kulturell zu bieten hat: Musik, Lite-
ratur, Kunst und Tanz – die große Klam-
mer der Kultur spiegelt das großartige 
gesellschaftliche Schaffen unserer Stadt 
und die beachtliche Qualität wider. Die 
Woche ab dem 23. September ist rand-
voll mit mitreißenden Vorführungen, 
attraktiven Events und erlebnisreichen 

Termin schon einmal vormerken!
Begegnungen und verspricht mit über 
20 Veranstaltungen an fünf festen Ver-
anstaltungsorten und weiteren interes-
santen Standorten in Lohmar ein ab-
wechslungsreiches und unterhaltsames 
Programm mit vielen kulturellen High-
lights für die ganze Familie. 

Also: Termin schon einmal vormerken!


